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Einladung 

zur Jahreshauptversammlung 2008 

 

 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 

 

die Jahreshauptversammlung 2008 des Vereins für Eichsfeldische Heimatkunde 

findet am  

 

Sonnabend, dem 15. März 2008, 

 

um 14.30 Uhr im Wirtshaus „Klausenhof“ unterhalb der Burg Hanstein in Bornha-

gen statt.  

 

Ich lade Sie und Ihre Angehörigen recht herzlich dazu ein und würde mich über 

Ihre Teilnahme freuen. 

 

Um 13.00 Uhr begrüßt Elmar Golland am Parkplatz auf dem Kammweg nahe dem 

Hotel „Zweiburgenblick“ in Rimbach alle Interessenten zu einer Führung durch die 

Burg Hanstein. Der Eintrittspreis, der der Erhaltung der Burg zugute kommt, be-

trägt 1,00 € (sonst 2,50 €). 

 

 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vereins 

2. Grußwort der Vorsitzenden des Heimatvereins Hanstein-Bornhagen  

3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

4. Rechenschaftsbericht des Vereinsvorsitzenden 

5. Kassenbericht und Bericht über die Mitgliederbewegung 

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

7. Aussprache, Hinweise, Wünsche, Anregungen 

8. Vortrag von Josef Keppler: 

    „… alle hundert Jahre Festes dröhnende Fanfare“ 

    Die Burg Hanstein zwischen 600- und 700-Jahr-Feier  

9. Schlusswort des Vorsitzenden 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

Peter Anhalt 

Vorsitzender 
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Aktuelle Mitteilungen für unsere Vereinsmitglieder 

 

Sehr geehrte Mitglieder des Vereins für Eichsfeldische Heimatkunde,  

so wie in den letzten Jahren auch, sollen Ihnen mit der Einladung zur Jahreshaupt-

versammlung einige Informationen zugehen. Unter anderem erhalten Sie auch 

wieder die Zusammenstellung aller für 2008 geplanten Veranstaltungen unseres 

Vereins.  Wir wissen, dass es kaum für alle Vereinsmitglieder möglich ist, unsere 

Veranstaltungen zu besuchen. So besteht für einige der Kontakt zum VEH nur über 

das Jahrbuch und diese Einladung. Die nachfolgenden kurzen Beträge sollen Inte-

resse wecken und informieren. Auch im Internet sind wir präsent. Unter www.veh-

eichsfeld.de erhalten sie aktuelle Informationen. 

 

Der derzeitige Vereinsvorstand 
 

In der letzten Jahreshauptversammlung wurde für drei Jahre folgender Vorstand 

gewählt: 

Peter Anhalt, Steinbach (Vorsitzender), Josef Keppler, Lindewerra (stellv. Vorsit-

zender), Helmut Bömeke, Duderstadt (stellv. Vorsitzender), Edgar Rademacher, 

Hüpstedt (stellv. Vorsitzender), Erhard Monecke, Wingerode (Kassenwart), Anne 

Severin, Heiligenstadt (Schriftführerin).  

 

Vom Vorstand wurden als Beisitzer berufen: 

Landrat Dr. Werner Henning, Franz-Josef Cordier, Elmar Golland, Helmut Mecke, 

Thomas T. Müller (Jahrbuch-Redaktionsleiter).  

 

Letzte Jahreshauptversammlung am 24. März 2007 
 

Die Jahreshauptversammlung des Vereins für Eichsfeldische Heimatkunde (VEH) 

am 24. März stand ganz im Zeichen des 100. Todestages des Eichsfelder Heimat-

dichters Hermann Iseke. Das kam sowohl durch den gewählten Tagungsort Holun-

gen als auch durch das Begleitprogramm zum Ausdruck. In Holungen wurde der 

Schöpfer des Eichsfelder Sanges 1856 geboren, hier fand er auch, obwohl fern der 

Heimat in Südwestafrika gestorben, seine letzte Ruhestätte. Und so nutzten viele 

Vereinsmitglieder vor der Versammlung das Angebot zu einer Führung durch die 

St.-Johannes-Kirche und zu einem stillen Gedenken am Grab Isekes.  

In seinem Rechenschaftsbericht konnte der Vorsitzende des VEH, Peter Anhalt, 

von vielfältigen Aktivitäten des Vereins berichten. Besonderer Schwerpunkt dabei 

waren die Veranstaltungen zum 100-jährigen Vereinsjubiläum im letzten Jahr. Bei 

der anstehenden Vorstandswahl gab es einige Veränderungen. Pfarrer Franz Kon-

radi (stellv. Vorsitzender), Heinz Scholle (Schriftführer) und Alois Scholz (Kas-

senwart) schieden auf eigenen Wunsch aus. Ihnen wurde herzlich gedankt. Ihre 

Funktionen übernahmen Josef Keppler, Anne Severin und Erhard Monecke. 

Das literarisch-musikalische Programm wurde vom Männergesangverein „Einig-

keit“ Holungen mit Volksliedern begleitet. Josef Keppler referierte über die Bio-

grafie und das dichterische Werk von Hermann Iseke. Dabei konnte er die Entste-
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hungszeit des Eichsfelder Sanges auf Sommer 1900 präzisieren. In einem weiteren 

Beitrag stellte Keppler Liebes- und Jugendgedichte Isekes aus dessen Gymnasias-

tenzeit in Mühlhausen vor. Elmar Golland ging näher auf Isekes gereimte Legende 

über das Leben und Leiden der hl. Elisabeth von Thüringen ein. Gerhard Müller 

beleuchtete die großen Reisen des dichtenden Pfarrers während Thomas T. Müller 

dessen Werk „Aus Eichsfeld Vorzeit in Geschichte und Sage“ unter die Lupe 

nahm.  

Natürlich klang die Jahreshauptversammlung mit dem gemeinsamen Singen des 

Eichsfelder Sanges aus. 

 

Pfarrer Franz Konradi (stellv.Vorsitzender), Heinz 

Scholle (Schriftführer) und Alois Scholz (Kassen-

wart) v.l.n.r. schieden nach langjährigem Mitwir-

ken aus dem Vorstand aus. Ihnen galt der 

besondere Dank des Vorstandes und der 

Mitglieder. 

 

Eichsfeld-Jahrbuch und 

Eichsfelder Heimatzeitschrift 
 

An dieser Stelle möchten wir erneut alle 

heimatgeschichtlich und heimatkundlich 

aktiven Mitglieder ermutigen, ihre 

Forschungsergebnisse in Form von 

Beiträgen für unser Jahrbuch zur 

Verfügung zu stellen. Je mehr Autoren 

mitwirken, um so vielfältiger wird unser 

Jahrbuch. 

Für die Veröffentlichung kürzerer 

Beiträge oder Anfragen, die durch Veröffentlichung Beachtung und Beantwortung 

finden können, empfehlen wir die „Eichsfelder Heimatzeitschrift“. 

Redaktionsadresse: Eichsfelder Heimatzeitschrift, Postfach 1420, 37107 Duder-

stadt, Fax: 05527-981939, E-Mail: redaktion.eichsfeld@meckedruck.de 

 

Von unserem Verein herausgegebene Literatur 
 

Die nachfolgende Übersicht dokumentiert, welche Bücher vom VEH zusätzlich zu 

dem jährlich erscheinenden Jahrbuch herausgegeben wurden. 

 

ANHALT, Andreas: Etzelsbach - Ein Beitrag zur Wallfahrtsgeschichte. Hg. vom 

Verein für Eichsfeldische Heimatkunde, Duderstadt 1998, 112 Seiten, ISBN 978-3-

932752-29-2. 

 

ANHALT, Peter: Unsere Heimat so sehen, wie sie ist. Klemens Löffler - eine bio-

graphische Dokumentation.. Mit Reprint: Löffler, Klemens: Der Hülfensberg im 

Eichsfelde eine Bonifatiusstätte? Hg. vom Verein für Eichsfeldische Heimatkunde. 

Duderstadt 2003, Duderstadt 1925, 88 + 94 Seiten, ISBN 978-3-936617-07-8.  
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BIERMANN, Ulfried: Die glücklichen Tage des Carl Duval. Hg. vom Verein für 

Eichsfeldische Heimatkunde, Heiligenstadt 2006, 160 Seiten, ISBN 978-3-929413-

96-0. 

 

DITTRICH, Erika: Die katholischen Dorfkirchen des Eichsfeldes in kurmainzischer 

Zeit (1670-1802). Hg. vom Verein für Eichsfeldische Heimatkunde und dem Hei-

matverein „Goldene Mark“ Untereichsfeld, Duderstadt 2001, 640 Seiten, ISBN 

978-3-932752-40-7. 

 

DURSTEWITZ, Heinz Josef; HAUFF, Maria; KEPPLER, Josef; LUCKE, Rolf-Günther; 

PFEIFFER, Marion; PILVOUSEK, Josef; SCHMIDT, Matthias; WAGENFÜHR, Karl-

Josef: Kirchliche Kunst im Eichsfeld. Sonderausgabe des Jahrbuches „Eichsfeld“ 

1996, Verein für Eichsfeldische Heimatkunde und Heimatverein „Goldene Mark“ 

(Hg.), Duderstadt 1997, 304 Seiten, ISBN 978-3-923453-87-0, vergriffen.  

 

KÖNIG, York-Egbert; KOLLMANN, Karl; LANGE, Erna Ursel: Der Altenstein 1329-

2004. Hg. von der Historischen Gesellschaft des Werralandes und dem Verein für 

Eichsfeldische Heimatkunde, Eschwege/Heiligenstadt 2004, 93 Seiten, ISBN 978-

3-929413-84-7.  

 

LAUFER, Friedrich: Die Stiftung des Johannes Koch von 1702. Hg. vom Verein für 

Eichsfeldische Heimatkunde, Duderstadt 2002, 208 Seiten, ISBN 978-3-932752-

94-0. 

 

LUCKE, Rolf-Günther; KEPPLER, Josef; KAPP, Maria; BLECKMANN, David; 

TONTSCH, Monika; MÜLLER, Ulfrid; KAHLMEYER, Manfred; GODEHARDT, Helmut: 

Die Kirchen im Eichsfeld. Kirchen- und Kunstführer. Hg. vom Verein für Eichs-

feldische Heimatkunde und Heimatverein Goldene Mark, Duderstadt 2005, 312 

Seiten, ISBN 978-3-936617-41-2, vergriffen.  

 

MÜLLER, Thomas T.: Bauernkrieg nach dem Bauernkrieg. Hg. vom Verein für 

Eichsfeldische Heimatkunde und der Thomas-Müntzer-Gesellschaft, Duderstadt 

2001, 180 Seiten, ISBN 978-3-932752-77-5.  

 

OPFERMANN, Bernhard: Die Geschichte des Heiligenstädter Jesuitenkollegs, Teil 1. 

Hg. vom Verein für Eichsfeldische Heimatkunde, Duderstadt 1992, 334 Seiten, 

ISBN 978-3-923453-41-2.  

 

OPFERMANN, Bernhard: Gestalten des Eichsfeldes. Hg. von der Stadt Heilbad Hei-

ligenstadt, dem Landkreis Eichsfeld und dem Verein für Eichsfeldische Heimat-

kunde, Heiligenstadt 1999, 2., erweiterte und von Thomas T. Müller, Gerhard 

Müller und Heinz Scholle bearbeitete Auflage, 415 Seiten, ISBN 978-3-929413-

37-3, vergriffen.  

 

RASSOW, Walter: Die älteren Bau- und Kunstdenkmäler des Kreises Heiligenstadt. 

Halle 1909, Reprint Heiligenstadt 2002, 2. Auflage, 424 Seiten, ISBN 978-3-

929413-74-8.  

 

REINHOLD, Josef: Mühlen und Müller im Eichsfeld von Leinefelde bis Bodenrode. 

Hg. vom Verein für Eichsfeldische Heimatkunde, Duderstadt 2007, 128 Seiten, 

ISBN 978-3-936617-64-1.  
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SIELING, Diana: Das Konvikt in Heiligenstadt. Zur Geschichte des Bischöflichen 

Knabenseminars Seminarium Bonifacianum 1857-1977. Hg. vom Verein für 

Eichsfeldische Heimatkunde, Duderstadt 2003, 224 Seiten, ISBN 978-3-936617-

01-6.  

 

WAND, Arno: Reformation, Katholische Reform und Gegenreformation im kur-

mainzischen Eichsfeld (1520-1648). Hg. vom Verein für Eichsfeldische Heimat-

kunde, Heiligenstadt 1998, 232 Seiten, ISBN 978-3-929413-44-1, vergriffen.  

 

Veranstaltungen unseres Vereins im Jahr 2008 
 

Sonnabend, 17. Mai 2008, 14.00 Uhr  

Burg Altenstein im eichsfeldisch-hessischen Grenzland 

Wanderung zur Burg, Führung und Vortrag zur Burggeschichte  

Referent: Dr. Karl Kollmann, Eschwege 

Treffpunkt: Östlicher Ortsausgang von Asbach, Richtung Weidenbach/Altenstein 

 

Sonnabend, 21. Juni 2008  

„Kassel und sein ‚lustiger’ König“ 

Ganztägige Studienfahrt gemeinsam mit dem Heimatverein Goldene Mark in die 

einstige Hauptstadt des Königreiches Westphalen, Kassel. 

Führung durch die Hessische Landesausstellung 2008 „König Lustik!? Jérôme 

Bonaparte und der Modellstaat Königreich Westphalen“ im Museum Fridericia-

num. Nach dem Mittagessen zweistündige Stadtrundfahrt zu den Sehenswürdigkei-

ten und verborgenen Schätzen der Stadt Kassel. 

Abfahrt in Duderstadt ZOB: 8.00 Uhr, Rückkehr nach Duderstadt gegen 18.00 

Uhr. Zustiegsmöglichkeiten bei Bedarf in Worbis, Leinefelde und Heiligenstadt.  

Anmeldungen bis zum 29. Mai 2008 im Fremdenverkehrsbüro der Stadt Duder-

stadt im Rathaus, Tel. 05527-841200.  

 

Sonnabend, 19. Juli 2008, 14.00 Uhr 

„Für Gott und die Welt“ - Franziskaner in Thüringen 

Führung durch die Ausstellung in der Mühlhäuser Kornmarktkirche durch Thomas 

T. Müller, Direktor der Mühlhäuser Museen 

Treffpunkt: Vor der Kornmarktkirche  

 

Sonntag, 21. September 2008, 14.00 Uhr 

Tag des Geotops 

Geologische Exkursion zur Hasenburg und zur Naturbrücke Haynrode 

Referent: Dr. Heinz-Gerd Röhling, Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie, 

Hannover 

Treffpunkt: Evangelische Kirche Wallrode 

 

Sonnabend, 27. September 2008, 14.00 Uhr 

„Sei gegrüßt, kostbares Kreuz“ 

Vortrag zur Geschichte des Hülfenskreuzes 

Referenten: Dr. Falko Bornschein, Thomas T. Müller 

Treffpunkt: Vor der Wallfahrtskirche auf dem Hülfensberg 
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Samstag, 18. Oktober 2008, 14.00 Uhr 

Gutenberg und seine Wirkung - vier Jahrhunderte Schwarze Kunst im Eichsfeld - 

gedruckte Bücher aus Duderstadt 

Vortrag und Führung durch die Ausstellung aus Anlass des hundertjährigen Beste-

hens von Mecke Druck und Verlag Duderstadt im Großen Rathaussaal 

Treffpunkt: Rathaus Duderstadt 

 

Sonnabend, 25. Oktober 2008, 9.00 Uhr 

Tagung der Eichsfelder Ortschronisten und Heimatkundler  

Kurzvorträge, Erfahrungsaustausch, Buchbasar  

Ort: Heilbad Heiligenstadt, Rathaus an der Wilhelmstraße 

 

Sonnabend, 15. November 2008, 14.00 Uhr 

Von Pixeln, Druck und Traditionen 

Ein Rundgang durch das Druck- und Verlagshaus Cordier im 190. Jahr seines 

Bestehens 

Treffpunkt: Heilbad Heiligenstadt, Hof der Windischen Gasse 11 

 
 

 
 

Zwischen 26. April und 4. Oktober2008 wird das 700-jährige Jubiläum der Burg Hanstein gefeiert. 

 

Spenden 
 

Die Veranstaltungen des Vereins für Eichsfeldische Heimatkunde, vor allem aber  

die Herausgabe wichtiger Literatur erfordern finanzielle Unterstützung, die über 

den Rahmen der normalen Beitragssätze heraus geht.  

Wir freuen uns sehr, wenn Mitglieder durch zusätzliche Spenden solche besonde-

ren Buchprojekte ermöglichen.  

Ihre Spende können Sie auf unser Konto bei der Kreissparkasse Eichsfeld überwei-

sen: Konto-Nr. 200004123, BLZ 820 570 70. Vielen Dank! 
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Werben Sie Mitglieder 
 

Liebe Vereinsmitglieder,  

sicher kennen Sie in Ihrem Bekanntenkreis Menschen, die sich ebenfalls für die 

Heimatkunde des Eichsfeldes interessieren. Bitte unterstützen Sie uns bei der Mit-

gliederwerbung, damit wir unserer wichtigsten Aufgabe, der Herausgabe wertvol-

ler Publikationen über alle Bereiche eichsfeldischer Heimatkunde, weiterhin ge-

recht werden können. Sie wissen, dass im Mitgliedsbeitrag von 15 € der Bezug des 

Jahrbuches eingeschlossen ist und jedes neue Mitglied ein kostenloses Jahrbuch im 

Beitrittsjahr bekommt. Im Buchhandel kostet das Jahrbuch 25 €. 

 

 

"------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

Beitrittserklärung 

 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum  

 

VEREIN FÜR EICHSFELDISCHE HEIMATKUNDE 

 

Mit der Abbuchung des Jahresbeitrages von 15,- € von meinem Konto bin ich 

einverstanden. 

 

Konto-Nr.: ................................................BLZ: ........................................................ 

 

Bankinstitut................................................................................................................. 

 

Name, Vorname: ........................................................................................................ 

 

Straße, Nr.: ................................................................................................................. 

 

PLZ, Ort:..................................................................................................................... 

 

geb. am ............................. Beruf .............................................................................. 

(Freiwillige Angaben) 

 

 

 

 

Ort und Datum: ................................................ Unterschrift: .................................... 


